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Aus:

Pilze fressen Strahlung auf
(New York).... gewisse Pilzarten, die Melanin enthielten, zeigten unter
Strahlenbeschuss keinerlei Schäden, aber manchmal sogar deutlich
schnelleres Wachstum....Wangiella dermatitidis (syn.: Exophiala
dermatitidis) und Cryptococcus neoformans..

24. Mai 2007, S. 35

Rev. Inst. Med. trop. S. Paulo vol.44
no.4  São Paulo July/Aug. 2002

Kryptokokkose:
http://de.wikipedia.org/wiki/Cryptococcus_neoformans

Fluconazol

Amphothericin
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Aus:

Rotweintrinken gegen Prostatakrebs
(Seattle) Ein Glas Rotwein am Tag schützt, so scheint es,
gegen ziemlich viele Krankheiten. Neu dazu gekommen auf der
langen Liste ist nun der Prostata Krebs. .. Rotweintrinker (4 - 7
Gläser / Woche) haben halb so viel Prostata Krebs wie Nicht-
Rotweintrinker...

...mögliche Ursache: die antioxidativen Stoffe = ?

24. Mai 2007, S. 35
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Aus:

Botox gegen Probleme mit der Prostata
(Anaheim, Pittsburgh, Taiwan) ... 3/4 der Studienteilnehmer (27
von 37) sprechen von einer deutlichen Verbesserung nach
Einspritzen von Botox in die Vorsteherdrüse. (Studiendauer: 1
Jahr). Angeblich ohne Nebenwirkungen (Impotenz oder
Inkontinenz) . . .

...mögliche Ursache: Förderung der Apoptose = ?

24. Mai 2007, S. 35
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Aus: pte070525039

Baldrian wirkt als Betäubungsmittel
Wiener Forscher entdecken neue Wirkung in altem Hausmittel

... Valerensäure... nicht am Rezeptor von Valium ..sondern von
Anästhetika, wie etwa Etomidat und Propofol....

Propofol
RN 2078-54-8
EINECS 218-206-6
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RN 439-14-5
EINECS 207-122-5
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Valerensäure
RN 3569-10-6
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Aus: pte070524043

 "Super-oxidiertes" Wasser tötet Keime
 Medikament bei Messe in Monte Carlo präsentiert

Handelsnamen Microcyn (in Europa Dermacyn) ... Hergestellt
wird das wirksame Mittel, indem gewöhnliches Wasser und
Kochsalz, das sich innerhalb einer halbdurchlässigen Membran
befindet, unter Strom gesetzt werden. Dabei bilden sich neben
den im Wasser immer vorhandenen Wasserstoff- und Hydroxid-
ionen verschiedene geladene Teilchen aus Chlor und
Sauerstoff. Diese Ionen kommen auch in anderen chlorhaltigen
Desinfektionsmitteln vor.
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Aus: pte070524015

Menstruation-blockierende Pille zugelassen
Lybrel wird ohne Pause eingenommen

... Enthalten sind mit dem Progestin Levonorgestrel und dem
Östrogen Ethinyl-Estradiol zwei Hormone, die bei anderen
Verhütungsmitteln häufig eingesetzt werden....
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Ethinylestradiol
RN 57-63-6
EINECS 200-342-2
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Levonorgestrel
RN 6533-00-2
EINECS 229-433-5


